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Freiraum: Heute geschlossen!

Fermé – chiuso – stängd – closed – zamkniete – kapali – gesloten. Wirk-
lich in allen Sprachen einfach: zu! Zunächst ist «heute geschlossen» 
meist ärgerlich. Wir haben uns doch auf einen Besuch in der Bäckerei 
gefreut oder im Museum. Ich erinnere mich an meine Studienzeit in 
Berlin, als ich gefühlte stundenlang an Haltestellen auf ein Tram gewartet 
hatte, quer durch die ganze Stadt gefahren bin, die Buchhandlung end-
lich gefunden habe und dann: «heute geschlossen!» 

Mit Kirche verbinden wir den Grundgedanken, dass Freiraum und 
Willkommenskultur wesentlich sind. Umso ärgerlicher wenn es einem 
geschieht und eine Kirche, die man gerne besuchen wollte, geschlossen 
ist. Wir sind uns in unserer Konsumgesellschaft gewöhnt, dass uns alles 
zugänglich ist und planbar, im Internet ersichtlich. So kommt auch noch 
der Ärger auf einem selber hinzu: Ich hätte es wissen müssen.

Aber manchmal möchten wir es vielleicht auch selber tun: «Heute 
geschlossen!» Die Augen schliessen, die Internet-Zugänge schliessen, 
die Ohren schliessen und «Pack die Badehose ein... nischt wie raus nach 
Wannsee!» – Weder tiefgründig, noch schlau, noch achtsam noch sonst-
wie sinnvoll. Es kann befreiend sein, es einmal auszuprobieren und sich 
und andere damit zu konfrontieren: Heute geschlossen! Heute anders als 
gedacht. Statt Überstunden: in den Botanischen Garten. Statt zum Ge-
spräch: selber einen Weg fi nden. Statt etwas kaufen: einfach sein. 
Vielleicht braucht es dasjenige gar nicht und ich bin trotzdem zufrieden? 
PFARRERIN SIMONE FOPP.

KIRCHGEMEINDE ZOLLIKOFEN    

VIZEPRÄSIDENTIN KIRCHGEMEINDERAT: Véronique Kompis, 031 911 40 38
Pfarrkreis I: Joanna Mühlemann, 031 911 81 21
Pfarrkreis II: Simone Fopp, 031 911 98 84  |  Pfarrkreis III: Sophie Kauz, 031 911 02 05
Sozialarbeit: Lisa Scherwey, 031 911 92 93
Soziokulturelle Animation (Kinder, Jugendliche, Erwachsene): Marc Ugolini, 031 911 97 78   
KUW Koordination: Sabine Eggimann, 031 911 71 78
Sekretariat: Di, 8.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 16 Uhr, Do und Fr 8.30 – 11.30 Uhr, 
031 911 35 24, info@refzollikofen.ch
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Ein Psalm Davids – David who?
(angeregt durch Psalme mei-
ner Konfi rmand*innen für die 
Lange Nacht der Kirchen) 

David Who? 
David Ben Isai, der Sohn vom Isai, dä 
wo’s vo-n-ihm heisst, är heig gäge 
Löiie kämpft?

David Who?
David Ben Isai, dä wo’s heisst är heig 
gäge Goliath gwunne?

David Who?
Dä wo’s heisst, är heig es Geschleipf 
mit der Bathseba gha, wo (wie cha-
me nume!) ir Sichtwiiti vom Palast uf 
der Terrasse badet het.

Ein Psalm Davids – David Who?
David Ben Hanspeter, dä Dävu wo 
mängisch nid so genau weiss, 
werum er eigetlech isch Pfarrer wor-
de u glych no Fröid het dranne, wiu 
er mit Wort u mit em Wort bi de Mön-
sche cha sy, dert wo si sy: höch bym 
Hochzyt u töif i der Truur, jung bir 
Toufi  u alt im Heim, früsch u fräch bir 
Konfi rmation. 

Ein Psalm Davids –  David Who?
Vilech e Mix vo beidne, hoffetlech 
zämegmixt vo däm Geischt, wo mer 

sys Cho a Pfi ngschte  fyre u wo-n-is 
wott bewege derzue, das wo mer 
chöi u sy, z’läbe, z’tanze, z’fyre, 
z’dichte, z’liire, z’schwiige, z’singe, 
z’summe, z’liebe.

Ein Psalm Davids

E Psalm: wieso e Psalm, wenn mi ds 
Läbe doch mängisch uf d’Palme 
bringt u nid zume Psalmodiere.

E Psalm: wiu mi ds Läbe mängisch uf 
d’Palme bringt u d’Psalme mi äbe 
gad abebringe ufe Bode, wo dä Gott 
hockt, wo isch Mönsch worde. 

E Psalm: wiu i dert, wo n är hockt, 
mit däm Gott cha ringe u singe, 
chlage u chlöhne, lobe u priise, 
stöhne u plääre, schwiige u liire.

E Psalm: mängisch wi-
nes Palmblatt im Wind, 
wo’s so weni dervo bru-
ucht, dass es sech be-
wegt u dass es e Ton vo 
sech gitt, wo me dinne 
nid fi ndt, sondern wo 
nume erklingt, we der 
Wind ds Palmblatt fi ndt.

E Psalm: mängisch 
wine herti Nuss a der 

Palme, wo mer vor d’Füess gheit u 
ig mir der Chopf zerbriiche, bis ig 
sä knackt ha u merke: da isch meh 
dinne ausi dänkt ha. 

Ein Psalm Davids:

Psalme wi Balsam, Psalmsam quasi, 
wo langsam Liib, Seel u Geischt er-
früscht u ernöieret.

Psalmsam, aber mängisch o müeh-
sam u grausam geits zue i dene 
Psalme, wenn der David Ben Isai 
syner Fynde verfl uechet, wenn er 
vo der Rach tröimt u dass Gott änd-
lech allne zeigt wo n er hockt. 

E Psalm: Psalme söttenis uf Alme u 
Allmände füere, wo allne ghöre u 
allne diene u für alli da sy, wo sue-

che u hoffe u gloube u zwiifl e u nid 
ufgäh.

E Psalm: Psalme sammle wi Gold-
stück, wi Volg Määrggeli u se iich-
läbe i ds Tagebuech vom Läbe, wiu 
si äbe so viu vom Läbe zämehäbe u 
nid so tüe aus gieng aus uuf wi nes 
Chüechli u wi nes Kokoschrömli, 
nei, wiu si mänggisch derhär chö-
me wine Kokosnuss, hert u haarig u 
chätschig zwüsche d Zähn u i de 
Hirnwindige blybe hange.

U wenn si dert hange, de wecke sy 
das Plange nach meh aus Palme im 
Wind u Sand am Meer u Gäld wi Heu 
u Froue wo bade im Zuber gad vis-a-
vis vom Palast wo der David Ben Isai 
isch blybe hange mit sine Ouge.

Si wecke es Plange nach Fride u 
Liebi u Gloube u Hoffnig u Geräch-
tigkeit für alli, für jede u jedi, für 
dise und eine u disi u eini wo’s uf 
Bärndütsch no gar kes genderge-
rächts Wort gitt, wo me chönnt bru-
uche. 

Derby bruuche mer si alli u mir alli 
bruuche dä u die wo mer Gott u 
Geischt u Meischter säge. 
DAVID KURATLE, PFARRER IN MEIKIRCH.

Ade Elisabeth!
Elisabeth Oberholzer wurde im Oktober 2012 als Alters- und Sozialarbeiterin angestellt und 
konnte dank ihren vielen Fähigkeiten Bewährtes weiterführen, aber auch Neues aufbauen.

Mit den Altersnachmittagen und 
dem Café Kastanienbaum – zwei 
gut besuchten Angeboten für Seni-
orinnen und Senioren am Donners-
tagnachmittag – bestand in Zolli-
kofen eine lange Tradition, die 
Elisabeth Oberholzer weiterführte. 

Auch für die beliebten Senior:innen-
Ferien hatte sie die Verantwortung 
für die Organisation und die Durch-
führung. Hierbei managte Elisabeth 
Oberholzer jeweils souverän und 
mit viel Einfühlungsvermögen die 
ca. 25 Mitreisenden und die freiwil-
ligen Begleitpersonen durch eine 
sehr aufwändige Woche hindurch. 
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm und die unterschiedlichsten 
Reiseziele führten zu vielen schö-
nen Ferienerinnerungen bei den 
Teilnehmenden. 

Zudem bot das Frühstück für Allein-
stehende bzw. das «Frühstück mit 
Erzählkaffee» gute Begegnungs-
möglichkeiten unter kompetenter 
Anleitung durch Elisabeth Ober-
holzer. Die unzähligen Haus-, Heim- 
und Spitalbesuche nutzte sie für 
die persönliche Begleitung der 
Gemeindeglieder und in der Sozial-
beratung half sie vielen Menschen 
durch schwierige Lebensabschnitte.

Ein neues Angebot, das sie initiiert 
hat, waren die Ausfl üge in Zolli-
kofen und Umgebung unter dem 
Motto «bewegt begegnen – begeg-
nen bewegt». 

Zudem hat sich Elisabeth Oberhol-
zer in weiteren z.T. auch ökumeni-
schen Angeboten wie beispielswei-

se den wöchentlichen Meditatio-
nen und der Fastenwoche enga-
giert. Viel Herzblut und Einsatz 
zeigte sie auch für die Freiwilligen 
in unserer Kirchgemeinde und dies 
nicht zuletzt bei der Organisation 
des Merci-Festes alle zwei Jahre.

Elisabeth Oberholzer haben wir 
als engagierte Mitarbeiterin er-
lebt, die ihre Angebote gut vertrat 

und sehr sorgfältig durchführte. Mit 
ihr verlieren wir eine gut vernetzte 
und sehr beliebte Alters- und Sozial-
arbeitern. Der Abschiedsgottes-
dienst hat am 13. Juni 2021 stattge-
funden. 

Wir wünschen Elisabeth Oberholzer 
alles Gute und Gottes Segen auf 
ihrem weiteren Lebensweg. FÜR TEAM 

UND KIRCHGEMEINDERAT, SOPHIE KAUZ.
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REDAKTION

Paola Kobelt und Sophie Kauz,
Lindenweg 3, info@refzollikofen.ch, 
031 911 35 24, www.refzollikofen.ch.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Bestattungen 
3. Mai
Tüscher Martha, geb. 1928
Kirchlindach

AMTSWOCHEN

Für Abdankungen sind die Pfarrerinnen 
im wöchentlichen Wechsel erreichbar:

29. Juni – 2. Juli
Pfarrerin Joanna Mühlemann 
6. – 9. Juli
Pfarrerin Sophie Kauz
13. – 16. Juli
Pfarrerin Simone Fopp
20. – 23. Juli
Pfarrerin Simone Fopp
27. – 30. Juli
Pfarrerin Sophie Kauz

Für persönliche, seelsorgerliche Dienste
gelten die drei Pfarrkreise (siehe: 
www.refzollikofen.ch/kirchgemeinde/pfarr-
kreise).

GOTTESDIENSTE

Juli
Sa  3. 17 Uhr Vespergottesdienst mit Taufe 

mit Pfarrerin Joanna Mühlemann. 
So 11.  10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Sophie Kauz.
So  18. 10 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin Simone Fopp.
So 25. 10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Sophie Kauz.

Für die Gottesdienste ist keine Anmeldung erforderlich. Es dürfen 100 Personen 
teilnehmen. Es bestehen Schutzkonzepte und Maskenpfl icht. 

KOLLEKTEN

Gottesdienstkollekten Mai
1.  Verein Ramallah 263.55
9. HEKS 
  Wasserprojekt Brasilien 246.25
13. Solidarfonds RKZ 139.00
16.. Blindenschule Zollikofen 313.00
23. Synodalrat 202.20
29. WWF Schweiz 282.35
30.  Schweizer Berghilfe 399.40

KINDER UND JUGENDLICHE

Kids Breakdance
Donnerstag, 1. Juli, 17 – 18 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Für alle zwischen 8 
bis 12 Jahren. Lerne Breakdance wie die 
Profi s. Leitung: Daniel La. 
Kosten: 5.- pro Lektion. Info und Anmel-
dung bei: Marc Ugolini, 079 784 86 59.

GEMEINDE- UND GRUPPENANLÄSSE

In der Mitte des Tages – 
Mittagsmeditation
Donnerstag, 1. Juli, 12.15 – 13 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Auskunft: Simone 
Fopp, 031 911 98 84. 

SENIORINNEN UND SENIOREN

Pro Senectute
Altersturnen: Dienstags, 14 – 15 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Mittwochs, 13.30 – 
14.30 Uhr in der Steinibachturnhalle. 

Café Kastanienbaum
Donnerstag, 1., 8., 22. und 29. Juli, 
14.30 – 16.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus. Das Gastgeberteam lädt zu Mund-
artlesung und gemütlichem Beisammen-
sein ein.

Spielend älter werden 
Montag, 5. Juli, ab 14 Uhr, Pfarrei St. 
Franziskus, Stämpfl istrasse 26. 
Ökumenischer Spielnachmittag. 
Leitung: Sylvia Rui, 031 910 44 03.

Kleidersammlung
Montag, 5. Juli, 14 – 16 Uhr im Kirchge-
meindehaus. Auskunft: Marianne Gysin, 
031 911 68 66.

Kids Urban Dance 
Donnerstag, 1. Juli, 18 – 19 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Tanzen von verschie-
denen Stilen zu moderner Musik. Leitung: 
Lea Zanelli und Mascha Roth. Kosten: 5.- 
pro Stunde (Bezahlung semesterweise). 
Info/Anmeldung bei: 
Marc Ugolini, 079 784 86 59,
marc.ugolini@refzollikofen.ch.

LagerPlus wird zu WeekendPlus – 
Jungleiter:innen ab 16 Jahren gesucht
Vom 15. – 17. Oktober fi ndet ein Wochenendlager statt. Kommst du mit?

Die weltweite Pandemie hat viele Or-
ganisationen zu Massnahmen be-
wegt. Das Kandersteg international 
Scout Center musste seinen Betrieb 
aufgrund der Auswirkungen der Pan-
demie reduzieren. Für uns bedeutet 
das nun, dass wir das ursprünglich 
geplante LagerPlus erst im Jahre 
2023 wieder anbieten können. 

Um nicht ganz leer auszugehen, for-
mieren wir nun ein Team von 
Jungleiter:innen, welches an einer 
alternativen Lösung herumdenken 
wird. So wird das LagerPlus zum 
WeekendPlus. Ein Wochenendlager 
vom 15. – 17. Oktober 2021. Dies er-
möglicht uns eine kurzfristigere Or-
ganisation, welche wir jeweils an die 
aktuelle Situation anpassen können. 

 Vielen Dank Paul Hengartner!
Ende Juni nimmt die katholi-
sche Pfarrei St.Franziskus 
Zollikofen Abschied von ihrem 
Gemeindeleiter Paul Hengart-
ner. Wir möchten uns an die-
ser Stelle ganz herzlich für die 
gute ökumenische Zusammen-
arbeit bedanken. 
Trotz des grossen Aufgabenbereichs 
aufgrund des Zusammenschlusses 
von Heiligkreuz und St.Franziskus 
hat sich Paul Hengartner Zeit ge-
nommen für den ökumenischen 
Dialog, das gemeinsame Unterwegs-
sein und Feiern. 

Als ein Zeichen für diese Zusammen-
arbeit konnten wir in der 
Zeit seiner Amtsführung den 
Ökumeneweg erneuern. So ist die 

Singst Du gerne? 
Das 1. Chorprojekt der reformierten Kirchgemeinde Zollikofen startet Ende Juli 2021.

Es ist so weit. Wir können im Chor singen. So singen wir und lassen es klingen! Singen ist gesundheitsfördernd, befreit Körper 
und Geist, hilft Hemmungen abzubauen, den Körper besser zu spüren und als Wichtigstes überhaupt «chutzelet» es die 
Glückshormone.  

Heimat ist kein Ort. Heimat ist ein Gefühl
Zum Thema Heimat/Daheim singen wir wehmütige, fröhliche, nachdenkliche und beschwingte Melodien. 

Proben: Dienstags, 27. Juli und 3. Aug. von 19.30 – 21 Uhr im Kirchgemeindehaus
 Samstag, 31. Juli von 9.30 – 11.30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Hauptprobe: Samstag, 7. August von 9.30 – 11.30 Uhr in der Kirche
Auftritt: In der Vesper, Samstag, 7. August, 17 – 17.45 Uhr, mit kurzem vorherigem Einsingen

Anmelden bis am 20. Juli bei Tabea Plattner, kontakt@musikerei.ch oder 079 670 90 07.

Lass Dich überraschen, für jeden Liedergeschmack hat es etwas dabei.
Komm und mach mit in einer bunten Mischung singfreudiger Menschen. Ich freue mich auf Dich. 
TABEA PLATTNER, CHORLEITERIN.

In Zuge dessen suchen wir weitere 
Jungleiter:innen, die gerne im Vor-
feld bei der Planung des Wochen-
endlagers mithelfen möchten. 
Jungleiter:innen können mitbestim-
men, wohin wir gehen, ob in ein 
Haus oder Jugendherberge, welche 
Ausfl üge wir machen, welchen 
Menüplan und alles, was noch in ein 
Lager gehört. 

Kontakt und Auskunft bei: 
Marc Ugolini, 
Soziokultureller Animator, 
079 784 86 59,
marc.ugolini@refzollikofen.ch.

Weitere Informationen fi ndest Du 
unter www.refzollikofen.ch.
MARC UGOLINI, SOZIOKULTURELLER ANIMATOR. 

Arbeit, die bereits 
gesät wurde, in 
Zollikofen leben-
dig geblieben. Be-
sonders geschätzt 
haben wir auch die 
ökumenischen 
Gottesdienste mit 
dem schönen Ge-
sang. Zudem ist 
die Pfarrei St.Fran-
ziskus zur Blue 
Community ge-
worden. Zu einer 
Gemeinde, die 
sich für das Menschenrecht auf Was-
ser einsetzt. So konnten wir in die-
sem Frühjahr die Wasserausstellung 
durchführen mit einer eindrückli-
chen Begehung des Wasserturms 

und spannenden Veranstaltungen. 
Lieber Paul, wir wünschen Dir für die 
Zukunft alles Gute und Gottes Segen! 
FÜR KIRCHGEMEINDERAT UND TEAM, PFARRERIN 

SIMONE FOPP

Altersnachmittag
Donnerstag, 15. Juli, 14.30 – 16.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus.
14.30 – 15.30 Uhr. Ein zauberhaft, fröh-
licher Nachmittag. Gabriele Ochsen-
bein alias «Nelly Carelly» verblü� t uns 
mit ihren Clownereien, Zaubereien und 
Improvisationen und entlockt auch uns 
mit dem Handörgeli stimmungsvolle 
Melodien. 
15.30 – 16.30 Uhr: Gemütliches Beisam-
mensein. 
Ein Nachmittag für Frauen und Männer 
ab 60. Keine Anmeldung erforderlich. 
Leitung: Simone Kolly und Team, 
077 445 33 28.
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Singst Du gerne? 
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